
Vorwort: 

Die Datenschutzrelevante Tätigkeit in der Albvereins-Ortsgruppe Hohenstaufen reduziert sich 

auf die Gewinnung von Neumitgliedern und der Mitgliederverwaltung. 

 

Dabei werden personenbezogene Daten erhoben, in der Ortsgruppe registriert und in 

vielfacher Weise verarbeitet.  

 

Nach der Art. 2 DSGVO findet diese auf die o.a. Tätigkeiten Anwendung, insbesondere: 

 Art. 5 DSGVO: Grundsätze für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

 Art. 6 DSGVO: Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

 Art. 7 DSGVO: Bedingungen für die Einwilligung 

 Art. 12 DSGVO: Transparente Information, Kommunikation und Modalitäten für die  

Ausübung der Rechte der betroffenen Person 

 Art. 13 DSGVO: Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei 

der betroffenen Person 

 Art. 15 DSGVO: Auskunftsrecht der betroffenen Person 

 Art. 16 DSGVO: Recht auf Berichtigung 

 Art. 17 DSGVO: Recht auf Löschung ("Recht auf Vergessenwerden") 

 Art. 18 DSGVO: Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 Art. 19 DSGVO: Mitteilungspflicht im Zusammenhang mit der Berichtigung oder 

Löschung personenbezogener Daten oder der Einschränkung der Verarbeitung 

 Art. 20 DSGVO: Recht auf Datenübertragbarkeit 

 Art. 21 DSGVO: Widerspruchsrecht 

 Art. 22 DSGVO: Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 

 Art. 24 DSGVO: Verantwortung des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

 Art. 25 DSGVO: Datenschutz durch Technikgestaltung und durch 

datenschutzfreundliche Voreinstellungen 

 Art. 77 DSGVO: Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

 

Dieses Werk wurde mit dem Datenschutzbeauftragten des Schwäbischen Albvereins 

abgestimmt und von ihm auf Konformität mit der Datenschutzgrundordnung (DSGO) 

überprüft.   

Es soll den betreffenden Personenkreis hinsichtlich des Schutzes personenbezogener Daten 

sensibilisieren und über die Erfordernisse des Datenschutzes zu unterrichten. 

Der Ordner mit der vollumfänglichen Ausarbeitung befindet sich beim Vorstand und kann dort 

eingesehen werden. 

 

Hohenstaufen, im Februar 2025  

Albrecht Schwalm 


